
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 6. Juni 2006 

 

 Nr. 2006/1070   

Beinwil: Zusätzlicher Beitrag an die Gesamtrestaurierung des Spiesshauses im Klosterensemble 

  

1. Erwägungen 

Mit Regierungsratsbeschluss Nr. 2094 vom 28. Oktober 2002 wurde an die Gesamtrestaurierung 

des Spiesshauses in Beinwil ein Beitrag von maximal Fr. 258'700.-- gesprochen. Inzwischen wurde 

die Bauabrechnung fristgerecht eingereicht. Dabei wurde festgestellt, dass insbesondere bei den 

Fenstern, dem Restaurator sowie bei den Schreiner- und Holzbauarbeiten erhebliche Mehrkosten 

entstanden sind.  

Die Denkmalpflege-Kommission und der Chef des Amtes für Denkmalpflege und Archäologie bean-

tragen, diese Mehrkosten wie folgt zu unterstützen: 

                  alt  neu 

Gesamtkosten Fr.2'639'250.-- Fr. 2'810'540.-- 

Beitragsberechtigte Kosten Fr. 1'237'800.-- Fr. 1'497'543.-- 

Kantonsbeitrag 22 % Fr. 272'316.-- Fr. 329'460.-- 

./. 5 % Sparabzug Fr. 13'616.-- Fr. 16'473.-- 

Kantonsbeitrag gekürzt Fr. 258'700.-- Fr. 312'987.-- 

Zusätzlicher Beitrag   Fr. 54'287.-- 

   ============ 

Aufgrund der vom Kantonsrat reduzierten Kredite und gestützt auf die "Richtlinien für die Ausrichtung 

von Beiträgen an die Erhaltung und Pflege geschützter und schützenswerter historischer Kulturdenk-

mäler vom 15. Januar 1999" (Regierungsratsbeschluss Nr. 379 vom 23. Februar 1999 und Nr. 57 

vom 4. Januar 2000) werden die Beiträge ab 4. Januar 2000 um 5 % gekürzt. 

Das Bundesamt für Kultur, Sektion Heimatschutz und Denkmalpflege, Bern, wird voraussichtlich 

ebenfalls einen Beitrag sprechen. 

2. Beschluss 



2 

2.1 Der Stiftung Kloster Beinwil, Beinwil, ist an die Gesamtrestaurierung des Spiesshauses im 

Klosterensemble in Beinwil ein zusätzlicher Beitrag von maximal Fr. 54'287.-- zulasten KA 

365000/ A 20483 (Anteil Lotterie-Fonds) des Jahres 2006 auszurichten. 



3 

 

2.2 Das Bau- und Justizdepartement wird angewiesen, zu gegebener Zeit den Beitrag 

auszuzahlen. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber 

Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 

Amt für Denkmalpflege und Archäologie (5) Br 

Kant. Finanzkontrolle 

Steueramt, Werkhofstrasse 29 c 

Stiftung Kloster Beinwil, 4229 Beinwil 

Widmer Wehrle Blaser Architekten AG, Werkhofstrasse 19, 4500 Solothurn 

Bundesamt für Kultur, Sektion Heimatschutz und Denkmalpflege, Hallwylstrasse 15, 3003 Bern 

Gemeindepräsidium Beinwil, 4229 Beinwil 
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